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= B Serborgner GOLE! wie it dein Fitgen,
bf % Wer fieht deir THhun und Fennt dein

S Hery?

Heut ftifteft du ung ein Vevgniigen,

Und eben heut aud) Gram und Shimerss

Dadh 1berfranduen eignen Wehe,

So mir des Lebend Shiug gedrobf,

Sihau ih erfreut nad deiner Hohe,

Hnd midh fhrecEt nodmals Pein und Tod!

@uminfft‘unb Bier ftehtSavg indBabre,
nd Dollaw Firdt! el ein Bevlufe!
O! Tob, den idh 3u feiih evfabre!
3u hanfger Shmers fiv meine Brnft!
Umfont ift lebn und Wunfdh und Hoffers
So Trew und Ehrfurdt bier veveint,
€8 ftefiet Ddhlaus Grube offen,
1ind wer e8 fieht, evfdhricke und weint,

@ie Diiftre Grube witd gefthlofien,
1nd Seiner Sampo Elegie
Khrdnt um die Trew fo Sie genoflen,
und Boflaus Sugend lebt duveh Sie.
Der Hoffnung lester Wunfh vevdivbet,
1nd Coburg geht im Tranerkleid.
Das gange Land, da BoOHla frivbet,



@ec Sremdling felbft befeufst die Leide
1 thrdnt bey Bofylans Grabeficin,
Wie billig ifid, b idy exbleiche,

Ein Herold Seiner Huld jut feyn?

Der Flieft) ver felbft im Flov evfdheinet,
Madt, daf die Jabre ftavker flieft.
Denn fagt, wenn andy Tofias weinet,
Ob man nidt da was Grofies mife?

@ fliet nuv, frobme geveiste Sdhren
Die felbft der Grofmuth Benleid preift.
Diec Menfehlicheit und Tveue nabhren,

Die Plicht und Ehrfurdyt zollen heift.
WBad man in diefern Grab vevfentet,
Berdienet diefer Thednen Leid.

Bas uns in BOHIo war gefdhenket,
Bermifit die fpatoerlebte eit.

p
(3&6 feh Sein frithgefthlofnes Leberr,
1ind feb e8 nur an BVovug veid).
S will die {thonfte That erheberr,
1ind jede ift der andern gleidh.
WBie hebt meitr Lied Die fthone Sugend,
MWas fest ¢8 iHr fite eine Cron?
Bey Boblaus GSrab weint jede Tugend
Ym ifven Sveund, um ieen Sobn.

@t

(ngn veist’ Der Name eines Ehrifien,
Dehr al8 der Abnen graver Rubim
Und im Gedrang von tanfend Liftery
Blich Tugend nnr Sein Eigenthum,
Bey dem Gevanfth {o vieler Ehre
Beebennt” fiy DOYlous Seele nidst,
Der Tugend baute Er Altave,
Lind die fovgt fir Sein Lobaedidt,




égelm Eomm i wiedet, holde Stunden,
Da Seine Huld die Ehefurdt hebt?
She fepd miv Bier 3u bald verjhounden.
Dody I¢eb idh einft, wo BOYlan lebt.
Dort fithle-ich) entfevnt vom Leide,
Die alte Huld, dic alte Tven;
Und im Genuf der ewgen Frende
Madit fie bev grofite Neiy einfe e

§§3ie fidh einn Sehusgeift [l empfiehlet
Wenn feine Madt unfichtbar nise; .
So hoft Du nie auf Ruhm gesielet,

Wenn ung Dei groffes Hevy gefhiise,

Du warft des Neizes Befter Kenner,

Der grofler Haupter Ernf verkldre;

3 nenn Didh todt nod) meinen Soiiiety
Todt wivfe du nod) von miv vevehrt.

£ .

%mpfang den mitleidgoollen Bogen,
Gebengte Frau, von meiner Trew,
Den Sthmers und Weh bisher vevsoger,
Und leg ihr andern Licdern bey.
Su fodt wird Bdhlau nie befungen,
Die Folgeseit vergift Ihn nie.
Nad) taufend Jabrn echebn Jhu Jungen,
Und nennen Seinenn Tod 310 friih,
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	Den frühen Verlust Seines Erhabenen Gönners, Des weyland Hochwohlgebohrnen Herrn, Herrn Christoph Dietrich von Böhlau, Hochfürstl. Sachsen-Coburg-Salfeldischen Hof-Marschalls, geheimen Hof-Raths und Amts-Hauptmanns zu Neustadt an der Heyde, Welcher den 26. Febr. 1750. im Herrn verschied, Beklaget Christian Gottlob Friedrich Eyring, Pastor und Superintendent zu Neustadt an der Heyde
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